
Persönliches

Denes Jänossy (1926-2005)

Am 16. August 2005 verstarb, nach langer und 
geduldig ertragener schwerer Krankheit der un
garische Paläontologe Prof. Dr. Denes Jänossy in 
seiner Heimatstadt Budapest. Er gehörte zu den 
führenden Spezialisten für quartäre und spät
tertiäre Kleinsäuger und Vögel in der 2. Hälfte 
des vorigen Jahrhunderts. Für ihn als unermüd
lichen Ausgräber war es selbstverständlich, dass 
das Gros des Fossilmaterials, welches die 
Grundlage für seine zahlreichen richtungs
weisenden Veröffentlichungen mit mehr als 65 
neu beschriebenen Taxa bildete, aus seinen 
eigenen Grabungen stammte. In der Paläonto
logengeneration der heute über 45jährigen -  
nicht nur Ungarns, sondern ganz Europas -  
dürfte es kaum einen Kollegen geben, der nicht 
an mindestens einer Ausgrabung Jänossys teilgenommen und in dessen „Feld-Kolloquien“ so 
manches zur Grabungsmethodik und Bestimmung von Microvertebraten dazugelemt hat. Die 
wunderbare hilfsbereite und liebenswürdige Art von Denes Jänossy wird uns für immer als 
Beispiel großer Kollegialität in Erinnerung bleiben.

Um das Lebenswerk von D. Jänossy würdig zu beurteilen, sollte es nicht zuletzt im Rahmen 
der Entwicklung der Kleinsäugerpaläontologie insgesamt betrachtet werden. Fanden Kleinsäu
gerfossilien vor 1850, wenn überhaupt, so höchstens sporadisch Beachtung, so erlangte diese 
Fossilgruppe in der folgenden Periode bis 1900 eine erste systematische Berücksichtigung, da 
man ihre Bedeutung für die Ermittlung des geologischen Alters und der Klimabedingungen zur 
Entstehungszeit der Fundstellen zu verstehen begann. Mit der Entdeckung zahlreicher neuer 
Quartärfundstellen in der ersten Hälfte des 20. Jahrhunderts kam es zu einer deutlichen Kennt
niszunahme bezüglich des Kleinsäuger-Artenspektrums dieser geologischen Periode, und man 
schuf die Grundlagen für eine moderne Taxonomie und Stratigraphie. Die Jahre von 1950 bis 
2000 waren durch eine stürmische Entwicklung kennzeichnet, in der sich die Zahl der bis dahin 
bekannten Fundstellen praktisch verzehnfachte, was endlich auch quantitative Faunenanalysen 
und -vergleiche ermöglichte. Ungarische Paläontologen spielten in allen dieser Entwicklungs
phasen eine wesentliche Rolle. Im 19. Jahrhundert waren es Samuel Petenyi, zu Beginn des 
20. Jahrhunderts Lajos von Mehely, danach Tivadar Kormos, ab 1950 Miklos Kretzoi und 
schließlich Denes Jänossy. Vor allem den drei letztgenannten Personen verdanken wir die ge
nannte sprunghafte Entwicklung bei der Entdeckung, Ausgrabung und Auswertung neuer 
Fundstellen sowie viele innovative Ansätze bei der Gliederung und Rekonstruktion quartärer 
Faunen. D. Jänossy hat hierbei wichtige Bausteine geliefert. Auf sein immenses Fundmaterial 
sowie die Daten und Ergebnisse seiner Bearbeitungen greift auch die Generation der heutigen 
Quartärpaläontologen mit großem Gewinn zurück.

Denes Jänossy wurde am 24.3.1926 in Budapest als Sohn von Margit Boros und Dr. jur. 
Denes Jänossy, einem in Ungarn sehr bekannten Historiker, geboren. Der Vater, dessen Vor-
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name auch dem Sohn gegeben wurde, war vor dem 2. Weltkrieg zum Direktor des National
museums sowie zum Präsidenten der Ungarischen Nationalbibliothek und des Nationalarchivs 
berufen, nach dem Kriege jedoch von den damaligen stalinistischen Machthabern inhaftiert 
worden. Nach der Entlassung aus dem Gefängnis waren Privatstunden in Deutsch die einzigen 
Einkünfte, mit denen er seine Familie ernähren konnte. Der Sohn Denes hatte sich bereits als 
Kind sehr für Naturwissenschaften, vor allem für die Ornithologie, interessiert. Er profitierte 
viel von den Auslandsreisen seines Vaters, wie z. B. jenen nach Italien, auf die er häufig 
mitgenommen wurde. Als nach dem Ende der k. k. Monarchie über Jahre die daraufhin nötige 
„Entflechtung“ der österreichischen und ungarischen Geschichtsdokumente vollzogen wurde, 
ging der Vater für einige Jahre nach Wien zur Übernahme historischer Akten aus den dortigen 
Archiven. Der ihn begleitende Sohn wurde in der österreichischen Hauptstadt eingeschult und 
lernte Lesen und Schreiben somit zunächst in Deutsch. Erst mit der Rückkehr nach Budapest, 
wo er seinen Schulaufenthalt fortsetzte, kam die ungarische Schriftsprache als "Zweitsprache" 
hinzu. Denes junior war demzufolge bereits von Kindesbeinen an mit der deutschen Sprache 
und Kultur vertraut, was sich später in -  neben ungarischen und englischen -  zahlreichen 
deutschsprachigen Publikation niederschlug. Ebenfalls bewies er bereits als Kind ein zeichne
risches Talent, das es ihm ermöglichte, seine Naturbeobachtungen auf Papier festzuhalten. Eine 
weitere Passion, die sich während seines Militärdienstes entwickelte und von den dortigen 
Vorgesetzten stets belächelt wurde -  das Zeichnen und Sammeln topographischer Karten -  
behielt er sein Leben lang bei.

Ab 1945 studierte D. Jänossy Naturgeschichte und Chemie an der Universität Eötvös, wo er 
1948 das Diplom erlangte. Zu den akademischen Lehrern gehörten so bekannte Paläontologen, 
wie Gyula Ehik (1891-1964), Andräs Tasnadi-Kubacska (1902-1977), Läszlö Vertes (1914- 
1968) und Miklos Kretzoi (1906-2005). Er promovierte (PhD) mit der 1958 eingereichten und 
1962 verteidigten Arbeit „Die spätpleistozäne Vertebratenfauna der Kälmän-Lambrecht-Höhle 
und das Problem des Riss/Würm Interglazials“. Das Doktorat der Ungarischen Akademie der 
Wissenschaften (DSc) erlangte er 1968 mit der 1966 fertig gestellten Arbeit zur “Strati
graphischen Analyse der mittelpleistozänen Vertebratenfaunen Europas“. 1973 wurde er zum 
Titular-Professor ernannt. Seine erste Anstellung hatte er bereits 1946-1949 als paläontolo- 
gischer Präparator am Ungarischen Naturhistorischen Museum erhalten. Von 1949-1951 war er 
hier als Konservator beschäftigt. 1951-1961 war Jänossy für die Ausbildung von Museologen 
zuständig, ab 1954 hielt er Vorlesungen für Archäologen und Geologen an der Budapester 
Universität. 1961-1970 wurde er Abteilungsleiter, 1970-1986 Leiter des Paläontologischen 
Museums. Nach seiner Pensionierung 1986 arbeitete er am Museum noch von 1986-1996 als 
Emeritus und wissenschaftlicher Berater. D. Jänossy war Mitglied zahlreicher ungarischer und 
ausländischer wissenschaftlicher Gesellschaften, so der Ungarischen Geologischen Gesell
schaft (Vorstandsmitglied), der Ungarischen Speläologischen Gesellschaft, deren Präsident
schaft er 1966-1980 innehatte und der Ungarischen Akademie der Wissenschaften (Bio
logischer Zweig). Schließlich war er Gründer und langjähriger Präsident (1974-1990, ab 1990 
Ehrenpräsident) der Ungarischen Omithologischen Gesellschaft.

Sowohl im Gelände als auch am Schreibtisch war D. Jänossy ein unermüdlicher Arbeiter. 
Von über 50 verschiedenen Fundstellen hat er einzelne Fossilgruppen, in mehreren Lokalitäten 
sogar die Gesamtfauna bearbeitet. Das von ihm untersuchte Fundmaterial stammt zu über
wiegenden Teilen aus seinen eigenen Grabungen, die ihn vorwiegend nach Nordungam in das 
Bükk-Gebirge und in der Gegend von Osztramos, in das Villänyier Gebirge in Südungam 
sowie in Fundstellen in der unmittelbaren Umgebung von Budapest führten. Daneben bear
beitete er auch Wirbeltierfunde aus verschiedenen archäologischen Grabungen, wie denen in 
der Lovas-, der Hillebrand- und der Petenyi-Höhle sowie in Vertesszölös.



Beginnend mit seinen ersten Grabungen Ende der 40er Jahre bis in die erste Hälfte der 60er 
Jahre konzentrierte er sich zunächst auf Faunen des Bükk-Gebirges. Erste Bekanntheit erlangte 
er mit seinen Arbeiten über die Fundstellen von Iställöskö. In mehreren Aufsätzen berichtete er 
über die oberpleistozänen Wirbeltierfunde der Höhle [1, 5, 7] und die holozänen Kleinverte
braten der Felsnische [13] von Iställöskö. Besondere Beachtung verdienen die Funde der 
Kälmän-Lambrecht Höhle, die er in mehreren Arbeiten [4, 12, 28, 29] beschrieb. Diese Fauna 
stammt aus der Übergangsperiode der letzten Warm- in die darauffolgende Kaltzeit. Anhand 
eines charakteristischen Faunenelementes dieser Fundschicht, dem Stachelschwein, begründete 
D. Jänossy einen später vielzitierten stratigraphischen Leithorizont, den sogenannten „Hystrix- 
Horizont“. In den späten 50er und frühen 60er Jahren folgten zahlreiche weitere Arbeiten zu 
oberpleistozänen Faunen, wie den Kleinsäugem der Lovas-Höhle [9], den Wirbeltierfaunen der 
Petenyi-Höhle [10], der Bivak-Höhle [11], der Hillebrandt-Höhle [19], den Kleinvertebraten 
[17] und Vogelresten [22] der Subalyuk-Höhle, den Wirbeltierresten der Rejtek-Felsnische [23] 
und den holozänen Vertebratenresten der Sikaliktya-Höhle [21]. Der Nachweis bedeutender, 
weil für die Biostratigraphie als Referenz-Faunen dienender mittelpleistozäner Funde gelang 
D. Jänossy dann mit den Funden aus den Felsnischen Tarkö [25, 79] und Uppony 1 [33, 37] 
sowie aus der Spaltenfullung von Kövesvärad [27]. Die Fundstelle Tarkö erlangte eine beson
dere Bedeutung, da von hier gleich mehrere neuen Arten beschrieben werden konnten, u. a. die 
für das jüngere Mittelpleistozän wichtige Leitart Lagurus transiens aus der Steppenlemming- 
Evolutionslinie.

Aus Mittelungam stammten die oberpleistozänen Funde von Tokod-Nagyberek [47], aus der 
Porlyuk-Höhle [62], aus der Függö-Höhle [115], aus den Travertinen von Süttö [102, 107] und 
aus der mittelpleistozänen Travertin-Fundstelle Vertesszölös [124]. Fundstellen aus der unmit
telbaren Umgebung von Budapest sind jene vom Üjlaki-Berg [126] und von Györüjfalu [130]. 
Beide haben ein unterpleistozänes Alter.

Als äußerst ergiebig erwiesen sich die Fundstellen des Berges Osztramos an der nord
ungarischen Grenze, die Jänossy mit seinen Grabungsteams in den späten 60er und frühen 70er 
Jahren ausbeutete. Die fossilführenden Spalten lieferten Faunen mittelpliozänen (Lokalitäten 1, 
9 und 13 -  [56, 60, 66]), oberpliozänen (Lokalitäten 3 und 7 -  [38, 39, 52, 76, 96]) sowie unter- 
pleistozänen Alters (Lokalitäten 2, 8, 12, 14 -  [50]). Diese Fundstellen wurden von Jänossy 
außerdem in mehreren zusammenfassenden Arbeiten dokumentiert [42, 44, 48, 51, 53, 89]. 
Besonders von den pliozänen Fundstellen aus Osztramos wurden zahlreiche neue Kleinsäuger- 
und Vogelarten beschrieben.

Die letzte Periode der von D. Jänossy durchgeführten größeren Grabungskampagnen fand im 
Zeitraum Mitte der 70er bis Mitte der 80er Jahre im südungarischen Villänyier Gebirge statt. 
Dies ist die Region der klassischen Fundstellen um Beremend, Villäny und Nagyharsänyhegy, 
aus denen bereits S. Petenyi, L. Mehely, T. Kormos und M. Kretzoi wertvolles Fossilmaterial 
bezogen und hierauf biostratigraphische Abfolgen und entsprechende Pleistozängliederungen 
aufgebaut hatten. Jänossy führte vor allem in den Fundstellen Somssich-hegy, Villäny 4 und 
Beremend Ausgrabungen durch. Ergebnis dieser Grabungen waren spezielle Arbeiten über die 
Faunen vom Somssich-hegy [114] und von Beremend 15, 16 und 17 [117, 119, 125, 128, 132].

Neben Funden aus ungarischen Lokalitäten bearbeitet D. Jänossy auch Fossilmaterial ver
schiedener ausländischer Fundstellen. Eine sehr fruchtbare Zusammenarbeit existierte mit dem 
Weimarer Institut für Quartärpaläontologie (jetzt Forschungsstation für Quartärpaläontologie 
des Forschungsinstituts Senckenberg), für dessen Schriftenreihe „Quartärpaläontologie“ er 
zudem im wissenschaftlichen Beirat tätig war. Im Rahmen der komplexen Bearbeitungen der 
klassischen Thüringer Quartärfundstellen durch das genannte Institut übernahm Jänossy die 
Untersuchung der Insektivoren [32] und Vögel [31] von Voigtstedt, der Kleinsäuger [65, 72]



und Vogelreste [71] von Weimar-Ehringsdorf, der Kleinsäuger [82] und Vögel [83] von 
Weimar-Taubach, gemeinsam mit W.-D. Heinrich der Kleinsäuger [92] und Vögel [91] von 
Burgtonna 1 und der Säugetiere [94] und Vögel [93] von Burgtonna 2 sowie schließlich der 
Vögel von Untermaßfeld [134]. Vogelfaunen bearbeitete D. Jänossy weiterhin aus folgenden 
europäischen Fundstellen: aus der Curata-Höhle [34] in Rumänien, der Stränskä skäla [49] und 
Pfezletice [98, 112] in Tschechien, von Hunas [113] in Deutschland sowie aus Hundsheim [63], 
Deutsch-Altenburg 2 und 4 [105] sowie aus der Repolusthöhle [123] in Österreich.

Weitere Arbeiten beschäftigten sich mit speziellen Themen einzelner Taxa, wie die Publika
tionen über Molarenformen rezenter Microtus-Funde [18, 75], quartäre Steinadler [16], fossile 
und rezente Gewöllereste des Uhus [46], die Ahnenformen der Graugans [109], die Humeri der 
Sperlingsvögel [111], pleistozäne Kraniche [120] usw. Obwohl bei der weitaus überwiegenden 
Zahl der Veröffentlichungen die Kleinsäuger und Vögel im Mittelpunkt standen, bearbeitete 
Jänossy häufig die gesamte Wirbeltierfauna, d. h. auch die Großsäugerreste. Einige Publi
kationen widmete sich zudem speziell Fragestellungen zu Großsäugem: Mastodonten [8, 55], 
Flusspferden [24], dem Ur [108] und Großsäugerfunden verschiedener ungarischer Lokalitäten 
[96, 101].

In zahlreichen synthetisch zusammenfassenden Übersichtsarbeiten gelang es D. Jänossy, aus 
den Daten der genannten Einzelfundstellen die stratigraphisch-biogeographische Verbreitung 
zu rekonstruieren. Diese Arbeiten behandelten z. B. holozäne [14, 15] und mittelpleistozäne 
Kleinvertebraten [53] bzw. die gesamte Säugetier- und Avifauna [36,40,41,59,78]. Seine 
Übersichten zu den pleistozänen Kleinsäugem Mitteleuropas [20, 30] sowie Südost-Europas 
und des vorderen Orients [133] bildeten lange Jahre das Richtmaß jedes Vergleiches europä
ischer Faunen. Weitere Arbeiten widmeten sich den durch Kleinsäuger definierten Grenzzie
hungen zwischen Plio- und Pleistozän [58] sowie zwischen Unter- und Mittelpleistozän [43]. 
Der Erwähnung wert sind weiterhin seine zahlreichen paläoomithologischen Übersichts
arbeiten [64, 80, 86, 97, 100, 103, 116, 121], die jeweils einzelne Vögelgruppen im Quartär des 
Karpatenbeckens monographisch behandelten. Die zweifellos am meisten zitierte Publikation 
aus dem Schaffen D. Jänossys ist sein kompendienartiges Werk über die Vertebratenfaunen 
Ungarns [99 -  in ungarisch, 118 -  in englisch]. Dieses Buch gehört wohl zu den von Quar
tärpaläontologen und Zoologen am meisten zitierten regionalen Übersichtsarbeiten über 
pleistozäne Wirbeltierfaunen in Europa.

Denes Jänossy hinterlässt ein wissenschaftliches Lebenswerk, welches wesentlich zur 
Kenntniserweiterung auf den Gebieten quartärer Kleinsäuger und Vögel beigetragen hat. 
Sowohl Kleinsäugerpaläontologen als auch Paläoomithologen betrachten ihn als einen ihrer 
wichtigen Wegbereiter, der einerseits über die entsprechende Detailkenntnis, andererseits über 
den „Blick für das Ganze“ verfügte. Interessanterweise beschäftigte er sich im Laufe der Zeit 
mit geologisch immer älteren Funden. Waren die Faunen in seinen ersten Arbeiten der 50er 
Jahre ausschließlich holozänen und spätpleistozänen Alters, so folgten in den 60er Jahren 
Fossilreste aus älteren Abschnitten des Quartärs, mit den Bearbeitungen der Funde von 
Osztramos auch solche des Ober- und Mittelpliozäns. Die in seinen letzten Arbeiten 
beschriebenen fossilen Vogelfaunen stammten aus den obermiozänen Fundstellen Polgärdi 
[122, 127, 131] und Rudabänya [129, 135].

Zwei Dinge werden uns beim Gedenken an Denes Jänossy stets in Erinnerung bleiben: sein 
wissenschaftlicher Enthusiasmus und sein herzlicher Umgang, den auch die Fachkollegen als 
eine kompromisslose Fairness und Güte kennen lernen konnten, verbunden mit Wiener Charme 
alter Schule. Durch diese Wesenszüge, die ihm eine sehr angenehme Ausstrahlung verliehen, 
wirkte er auf die jüngeren Kollegen stets wie eine Vaterfigur. Nicht zuletzt spielte sicher eine 
Rolle, dass er in der 52 Jahre währenden Ehe mit Emmy Jänossy (geb. Kölley) auch ein



beispielhafter Familienvater gewesen ist, mit 3 Söhnen und 14 Enkeln. Während der letzten 
Jahre, in denen er durch seine Krankheit überwiegend an das Bett gefesselt war und nicht mehr 
wissenschaftlich arbeiten konnte, wurde er von seiner Familie aufopferungsvoll gepflegt.
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Tab. 2 Von D. Jánossy aufgestellte Taxa (in Klammem Typuslokalitáten) 

Aves
Galliformes
Tetraonidae
Lagopus lagopus atavus n.ssp. Jánossy, 1974b (R^bielice Królewskie)
Tetrao conjugens n.sp. Jánossy, 1974b (W?ze 1)
Tetrao macropus n.sp. Jánossy, 1976d (Csamóta 2)
Tetrao praeurogallus n.sp. Jánossy, 1969d (Vceláre 1)
Tetrastes praebonasia n.sp. Jánossy, 1974a (Tarkó)

Phasianidae
Francolinus capeki villanyiensis n.ssp. Jánossy, 1974b (R^bielice Królewskie) 
Francolinus capeki wenzensis n.ssp. Jánossy, 1974b (W?ze 1)
Francolinus minor n.sp. Jánossy, 1974b (R^bielice Królewskie)
Francolinus subfrancolinus n.sp. Jánossy, 1976d (Villány 3)
Gallus beremendensis n.sp. Jánossy, 1976d (Beremend 5)
Lambrechtia n.sG. Jánossy, 1974b



Palaeocryptonyx hungaricus n.sp. Jánossy, 1991 (Polgárdi)
Pavo aesculapi phasianoides n.ssp. Jánossy, 1991 (Polgárdi)

Anseriformes
Anatidae
Anas albae n.sp. Jánossy, 1979c (Polgárdi)
Anas submajor n.sp. Jánossy, 1979c (Villány 3)
Anas crecca percrecca n.ssp. Jánossy, 1992 (Beremend 16)
Anser subanser n.sp. Jánossy, 1983b (Prezletice)
Bucephala angustipes n.sp. Jánossy, 1965a (Voigtstedt)
Mergus connectens n.sp. Jánossy, 1972a (Stránská skála)

Ciconiiformes
Ciconidae
Ciconia stehlini n.sp. Jánossy, 1992 (Beremend 15)

Falconiformes
Accipitridae
Gyps melitensis aegypioides n.ssp. Jánossy, 1989 (Repolusthóhle) 
Haliaetus angustipes n.sp. Jánossy, 1983b (Prezletice)
Milvus brachypterus n.sp. Jánossy, 1977d (Nagyharsányhegy 1-4)

Falconidae
Falco tinnunculus atavus n.ssp. Jánossy, 1972a (Stránská skála)

Gruiformes
Rallidae
Porzana estramosi n.sp. Jánossy, 1979c (Osztramos 9)
Porzana estramosi veterior n.ssp. Jánossy, 1991 (Polgárdi) 
Rallicrex polgardiensis n.sp. Jánossy, 1991 (Polgárdi)

Otididae
Otis khosatzkii beremendensis n.ssp. Jánossy, 1991 (Beremend 15) 
Otis (Tetrax) kalmani n.sp. Jánossy, 1972a (Betfia 2)

Charadriiformes
Scolopacidae
Gallinago veterior n.sp. Jánossy, 1979c (Csamóta 2)
Scolopax baranensis n.sp. Jánossy, 1979c (Csamóta 2)

Cuculiformes
Cuculidae
Cuculus csamotanus n.sp. Jánossy, 1979c (Csamóta 2)

Strigiformes
Strigidae
Athene noctua veta n.ssp. Jánossy, 1974b (R^bielice Królewskie) 
Strix intermedia n.sp. Jánossy, 1972a (Tarko)
Sumía capeki n.sp. Jánossy, 1972a (Stránská skála)
Sumía robusta n.sp. Jánossy, 1977d (Villány 3)

Tytonidae
Tyto campiterrae n.sp. Jánossy, 1991 (Polgárdi)

Caprimulgiformes
Caprimulgidae
Caprimulgus capeki n.sp. Jánossy, 1977d (Betfia 2)

Apodiformes
Apodidae



Apus submelba n.sp. Jânossy, 1972a (Tarkô)
Apus apus palapus n.ssp. Jânossy, 1974a (Hundsheim)
Apus baranensis n.sp. Jânossy, 1977d (Beremend 5)
Chaetura baconica n.sp. Jânossy, 1977d (Slimeg)

Coraciiformes
Upupidae
Upupa phoeniculides n.sp. Jânossy, 1974a (Hundsheim)

Piciformes
Picidae
Dendrocopus major submajor n.ssp. Jânossy, 1974a (Hundsheim) 
Dendrocopus praemedius n.sp. Jânossy, 1974a (Villâny 3)

Passeriformes
Corvidae
Pica pica major n.ssp. Jânossy, 1972a (Strânskâ skâla)

Mammalia
Insectivora
Erinaceidae
Erinaceus ostramosi n.sp. Jânossy, 1972b (Osztramos 8)

Soricidae
Amblycoptus topali n.sp. Jânossy, 1972h (Osztramos 1)
Episoriculus borsodensis n.sp. Jânossy, 1973c (Osztramos 1)
Episoriculus tornensis n.sp. Jânossy, 1973c (Osztramos 13)
Sorex araneus macrognathus n.ssp. Jânossy, 1965c (Uppony)

Rodentia
Sciuridae
Sciurus whitei hungaricus n.ssp. Jânossy, 1962d (Tarkô)

Hystricidae
Hystrix vinogradovi atavus n.ssp. Jânossy, 1972b (Osztramos 8)

Gliridae
Eliomys quercinus helleri n.ssp. Jânossy, 1962d (Tarkô)
Muscardinus giganteus n.sp. Jânossy, 1974d (Osztramos 9)

Eomyidae
Estramomys simplex n.sp. Jânossy, 1969a (Osztramos 3)
Leptodontomys bodvanus n.sp. Jânossy, 1972h (Osztramos 1)

Cricetidae
Baranomys kowalskii progressas n.ssp. Jânossy, 1972h (Osztramos 1) 

Arvicolidae
Borsodia n.G. Jânossy & Van der Meulen, 1975 (Osztramos 3)
Lagurus transiens n.sp. Jânossy, 1962d (Tarkô)
Mimomys ostramosensis n.sp. Jânossy & Van der Meulen, 1975 (Osztramos 3) 
Mimomys pitymyoides n.sp. Jânossy & Van der Meulen, 1975 (Osztramos 3) 
Mimomys silasensis n.sp. Jânossy, 1974d (Osztramos 9)
Mimomys tornensis n.sp. Jânossy & Van der Meulen, 1975 (Osztramos 3) 
Pliomys posterior n.sp. Jânossy, 1969d (Uppony 4)
Promimomys microdon n.sp. Jânossy, 1974d (Osztramos 9)

Spalacidae
Prospalax kretzoii n.sp. Jânossy, 1972h (Osztramos 1)



Tab. 3 Zu Ehren von D. Janossy benannte Taxa

Corvus pliocaenicus janossyi Mourer-Chauviré, 1975 (Saint-Estève-Janson/Schicht D) 
Sminthozapus janossyi Sulimski, 1962 (Wçze 1)
Cricetinus janossyi Hir, 1996 (Osztramos 7)
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